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Mitglieder versammlungdesADFC Dresdenam 6.2.2002

Bei der Mitgliederversammlungwurden

viele Themen angesprochen,die wir

schonlängerundauchnochlängerbear-

beiten.Hier einigesehrknappeStichwor-

te:

DerneueFahrradstadtplan für dieStadt

Dresdenist in Arbeit und soll noch im

Frühjahr erscheinen.Wir arbeiten mit

dem Liegenschaftsamtder Stadt Dres-

den zusammen.Aus technischenGrün-

den wird die kommendeAuflage aus-

schließlichdasStadtgebietumfassenund

erst die danachwieder auch Wege im

Umlandzeigen.

Verkehrspolitik: Der Bericht über das

GesprächzwischenADFC Dresdenund

OberbürgermeisterRoßberg standin der

Februar-Speiche.Ein neuer Termin für

die AG Radverkehrsförderungbei der

Stadt steht inzwischenfest. Der ”Rad-

fahrtag”findet am 7.6.2002statt,wieder

mit FahrraddemoamFreitagnachmittag.

Im Radtourenprogramm für 2002 und

2003 sind über Himmelfahrt Mehrta-

gestourengeplant.DasAbendradelnstar-

tet von April bis AugustamMontag(au-

ßer an Feiertagen)18 Uhr ab Umwelt-

zentrum.WeitereInformationenim Rad-

tourenprogrammundaufunsererWebsei-

te. Am 2. Montag im Monat schließen

sich hoffentlich viele LiegeradlerInnen

und Liegeradinteressiertedem Abendra-

delnan.

Frauen,die Interessehaben,an einem

Fahrradr eparaturkurs für Frauen teil-

zunehmen,könnensichanmeldenbei re-

paraturkurs@gmx.netoder in der Ge-

schäftsstelle.Der Kurs findet statt,wenn

esgenügendAnmeldungengibt.

Für die ”Speiche” wurdeeineRedakteu-

rin gefunden.FürRedaktionundSatzsu-

chenwir nochje einezweitePerson,da-

mit die beiden,die die Arbeit derzeitma-

chen,auchmalUrlaubmachenkönnen.

TermineundAktionensindauchim In-

ternetunter

www.adfc-dresden.de
zufinden.

Anregungen,konstruktive Kritik usw.

aninfo@adfc-dresden.de

Die Bibliothek in der Geschäftsstelle

wird aktualisiertundperRechnerkatalo-

gisiert, neueMöbel werdenangeschafft.

Bei dieserGelegenheitsei noch einmal

daraufhingewiesen,dasswir Fahrradlite-

raturverleihen,Planerisches,Politisches,

Touristisches.

Wir suchennoch Erwachsene,die Lust

haben,mit Kindern Radzu fahren.Viel-

leicht finden sich ja erst einmal 2 Inter-

essierte,die eine Tour für Familien an-

bieten?Darauskönntesich ja mehrent-

wickeln.

Im Kirnitschtal in der Sächsischen

Schweiz findet am 25.08. ein Radfahr-

tagstatt.

Beim Elbhangfest(29./30.6.)und beim

Stadtfest(23.-25.8.)machenwir wieder

Infostände.WennSie Lust haben,uns3

bis 4 Stundenzur Seitezu stehen,mel-

den Sie sich bitte in der Geschäftsstel-

le. Zu jeder Standbesetzunggehört je-

mand von den ADFC-Aktiven. Für den

ADFC-Standfür eineSeniorenreisemes-

se (31.05-02.06.)suchenwir noch Mit-

streiterInnenabca.50Jahre.

Und vielleicht möchtenSie etwas bei-

steuernzumliterarischenRadwanderfüh-

rermit Tourenrundum Dresden,wo man

auchnoch etwas über die Stadtund ih-

reGeschichtelernenkann?NähereInfor-

mationgibt esin derGeschäftsstelle.

Die Mitgliederversammlunghat vieles

gebracht,nurkeinenneuenVorstand.Der

2. Vorsitzendearbeitet und lebt inzwi-

schen in Karlsruhe, die 1. Vorsitzende

möchtenachmehr als 4 JahrenADFC-

VorsitzwiedermehrZeit für ihrenBeruf

habenund auch mal wieder zum Fahr-

radfahrenkommen.Nur die treue Kas-

senwartin erklärte sich bereit, ihr Amt

nocheinmal2 Jahreauszuüben.Darüber

gesprochenhabenwir seit einemhalben

Jahr bei den ADFC-Treffen immer mal

wieder.

Bei der Versammlungwurde es dann

wirklich ernst, und jemandmachteden

Vorschlag,einen größerenVorstandzu

wählen,um die Arbeit auf mehr Schul-

tern zu verteilen. Dazu wollen wir bei

der außerordentlichen Mitglieder ver-

sammlung am 10. April zuerstdie Sat-

zungändern.

Wie Sie oben lesenkönnen,passiertja

sehrviel in den verschiedenenGruppen

desADFC, undaucheinzelneAktiveset-

zen sich an den verschiedenstenStellen

für den Radverkehr in und um Dresden

ein.Die Einladungzuraußerordentlichen

Mitgliederversammlungbekommen die

ADFC-Mitglieder gemeinsammit dieser

SpeicheperPost.

Carmen Hagemeister

Speicheper E-Mail

Wer die Speiche (PDF, ca.0,5 MB)

nochvor demDruckin derMailbox ha-

benmöchte,mailean

speiche@adfc-dresden.de
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Aktuelles/Tourismus

SchöneAussichten- Radreise
geplant

Der nächsteUrlaub scheint noch weit
entfernt? Gerade jetzt, im März, wird
es höchste Zeit, die nächsteoder die
allererste Radreise vorzubereiten.Das
schwierigstezuerst: ein Reiseziel aus-
wählen.Passendzur eigenenKondition,
zum Geldbeutel,dem Fahrrad,der Aus-
rüstungundderAbenteuerlust.Werüber-
haupt keine Erfahrunghat, kann in der
Nähe beginnen: Lausitz, Ostsee,Meck-
lenburg oderElberadweg abwärts.Schö-
ner ist es nirgendwo, nur anders.Ein-
mal unterwegs,wird niemandSehnsucht
nachderaustralischenWüsteodernorwe-
gischenBergenhaben.DasAbenteuerbe-
ginnt immervor derHaustür.
Eine organisierteGruppen-Radreisewä-
re optimal für alle,die nicht allein radeln
möchten,keine Erfahrungund kein rei-
setauglichesRadhabenodersicheinfach
nicht trauen.
An StelleeineranspruchsvollenEtappen-
Radreisebieten Stern-Radtouren- von
ein oder zwei festenQuartierenausge-
hend- mehrErholungundwenigerStress
- idealfür Familien.
Informationen liefern die ADFC-
Geschäftsstelle,die Fahrradbibliothek,
das Internet,die Stadtbibliothek,Reise-
büros,Fremdenverkehrsämter, alleBuch-
handlungen,Ausrüstungsgeschäfteusw.,
dennRadreisensind ”in” und die Infor-
mationsflutüberwältigend.
Wer sich entschiedenhat, sollte Mona-
te vor dem Start die Tickets für Flug-
zeug,Bahn oder Schiff buchen;je eher,
desto besser. Auch das Fahrrad sollte
durchgesehenwerden:Im Frühjahrhaben
die Radwerkstättennoch Zeit und Ge-
legenheit,die Ersatzteilezu beschaffen.
Nichtswäreärgerlicheralseineabgebro-
cheneRadreise,weil dasdefekteTretla-
ger doch ”bis ebennoch durchgehalten
hatte”.Merke: Urlaubszeitist zu kostbar
und zu teuer, um Sie mit vermeidbaren
Reparaturenzuvergeuden.
Eine Ausrüstungslistegarantiert, dass
nichtsvergessenwird. Kurz vor Abfahrt
würden wir garantiert etwas vergessen.
Also notierenwir auf mehrerenSeiten,
welche Einzelteile wir vielleicht benö-
tigen könnten. Die Seitenüberschriften
könntenlauten:

� Fahrrad (mit Zubehör, Packtaschen,
WerkzeugundErsatzteilen),

� Übernachtung(z.B. Zelt, Schlafsack,
Isomatte...),

� Bekleidung,
� Küche(Essen,TrinkenundKochen),
� Bad(HygieneundReiseapotheke),
� Büro (Fahrkarten,Finanzen,Ausweise,

Landkarten,Telefon, Krankenversiche-
rungusw.),

� Hobby (Fotoausrüstung,Schreibzeug,
Buch).

Im Laufe der Zeit wird die Liste län-
ger und länger. Die zugehörigenAusrü-
stungsteiletürmensichin einerEcke.Die
Küchenwaageschafft nunOrdnung:Erst-
malalleswiegen.Über25kg Gepäckpro
Personbrauchtkein Mensch(Camping-
ausrüstungeingeschlossen).Mehr als 30
kg wären grob fahrlässig.Bitte rück-
sichtslos aussortieren.Unterwegs fehlt
sowieso immer etwas und am Endeder
Reisetauchtvom Bodender Packtasche
etwasauf,dasmannievermissthat.Ohne
Campingausrüstungkommtmanauchmit
10-15kg GepäckdurchEuropa.Zweier-
oderDreier-Teamshabenesleichter- das
GepäckproPersonwird kleiner.
Schließlich sollten alle Ausrüstungs-
gegenständebegutachtet, gepflegt und
repariert probehalber in den Packta-
schenverschwinden.Auch eineGepäck-
Testfahrt ist sehrzu empfehlen.Oderein
Wochenend-Campingzu Pfingsten.Re-
gel: Vermeidemit neugekauftenDingen
zuverreisen,nurErprobtesist Gutes.
So ist esmöglich,einevöllig entspannte
Radreisezugenießen.EinmalproWoche
Luft nachpumpenund Ketteschmieren-
mehrmussnichtsein.Bei guterVorberei-
tung.

Ein Beispiel einer außergewöhnlichen
Radreisefindet sich unter der Internet-
adressewww.tandtontour.com. Die bei-
den Radlerinnentraf ich im Juni am
Connor-Paß auf der Halbinsel Dingle
in Irland (Foto). Ohne großeErfahrung
machtensiesichaufeineeinjährigeWelt-
reise. Um unterwegs die Reiseberichte

in das Internetzu stellen,hattensie ei-
ne großePacktascheextra dabei: 3 kg-
Laptop,jedeMengeKabel,Adapterund
einekleineKamera.

Also los! Es musskeine Weltreisewer-
den.

Ulrich Döhler

Anzeige

LeidenSienochunterpsychischenFol-
geneinesschwerenVerkehrsunfalls?
Unfallopfer könnennochWochenund
Monate nach dem Unfall unter so-
genannten ”posttraumatischenBela-
stungssymptomen”leiden. Dies kön-
nenz.B. sein:

� wiederkehrendestörendeErinnerun-
gen, Bilder oder Alpträumemit Be-
zugzumUnfall,

� das Meiden von Gedanken, Gesprä-
chen,AktivitätenoderOrten,die mit
demUnfall in Zusammenhangstehen,

� Schlafstörungen,Konzentrationsstö-
rungen, innere Unruhe, Nervosität
odererhöhteSchreckhaftigkeit.

Am Institut für Pychologie der TU
Dresdenwird zur Zeit ein Forschunge-
sprojekt über die psychischenFolgen
von Verkehrsunfällenund deren Be-
handlungdurchgeführt.Es sollenpsy-
chischeund körperliche Faktoren er-
forschtwerden,die zur Aufrechterhal-
tung der Beschwerdenführen.Außer-
dem soll eine speziell zugeschnittene
psychologischeTherapiedurchgeführt
und derenAuswirkungenauf psychi-
sche und körperliche Prozesseunter-
suchtwerden.
Für dieseStudiewerdenPersonenge-
sucht, die vor mehr als 6 Mona-
ten einen Verkehrsunfall mit schwe-
ren Personen-oder Sachschädenerlit-
ten habenund die in Folge nochunter
psychischenBeschwerdenleiden und
deswegenauchInteressean einerpsy-
chologischenBehandlunghaben.
Falls Sie InteresseoderFragenhaben,
stehenwir IhnengernzurVerfügung:
Dienstagsvon 15 - 18 Uhr und don-
nerstagsvon9.30- 11.30Uhr unterder
Telefonnummer0351/46332493.Au-
ßerhalbdieserZeitenkönnenSie gern
eine Nachrichtauf dem AB hinterlas-
sen.
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Blick über denGartenzaun: Radwandern in (Süd)Polen

Viele Radler beklagen,dassdie grenz-
überschreitende Fahrradmitnahme im
Zug in Europa oft noch ein Problem
darstellt. Doch nur wenige kennenund
nutzendie bequemeAnreisemit Fahrrad
im 3x täglich fahrendenInterregio von
DresdennachWroclaw.
Ich habe2001diesekomfortableVerbin-
dunggetestetund kannjedenRadlernur
ermuntern,dieseVerbindungzu nutzen,
so langees sie noch gibt. Denn es gibt
von Wroclaw günstigeAnschlüssenach
Warschauund Kraków, sogar bis in die
BeskidenundHoheTatra.
Der Fahrpreisist kaum noch zu unter-
bieten:Für die Fahrt von Zgorcelecbis
Zakopane(ca.800 km) habeich im Ok-
tober 2001 92 Zloty (ca. 50 DM) für 2
Personengezahlt.Der Kauf der Fahrkar-
te ist im Zug beim Schaffner möglich,
wenn man schon im DeutschlandZlo-
ty getauschthat. Wer erst in PolenGeld
tauschenmöchte,mussvon Dresdenbis
Wroclaw für dieFahrtbeiderDB 40DM
bezahlen,der Anschlussvon Wroclaw
überKatowicenachWisla(Beskiden)ko-
stet35Zl. (ca.19DM).
Zugverbindungen findet man im In-
ternet unter www.reiseauskunft.bahn.de
oder sogar bei der Polnischen Bahn
www.pkp.pl
Fahrradmitnahme wird auch in
(Schnell)Zügenohne Fahrradabteilvom
Zugbegleitpersonaltoleriert und von den
Polenselbstpraktiziert.EinigeZügever-
fügenaberauchüberGepäckwagen(z.B.
die FernverbindungWarschau- Suwalki
in RichtungMasurenbzw. Litauen.
Wichtig für die Einreiseist ein noch 6
Monate gültiger Reisepass.Bei fehlen-
dem Reisepasswird zwar kulanterweise
ein vorläufiger Ausweis direkt im Zug
ausgestellt,deraber15DM kostet.
Für Radwandernim DreiländereckPo-
len, Tschechien,Slowakei einschließlich
dem Oberlauf der Weichselgibt es seit
2000 eine tolle Radkartedes tschechi-
schenVerlagSHOCartim Maßstab1 : 75
000mit Textheft(StreckenprofileundBe-
schreibungender Sehenswürdigkeiten in
deutscherSprache).Im TeschenerSchle-
sien wurden 800 km Radroutenausge-
schildert,dieHauptrouteist einRundkurs
von 220 km. Zur besserenOrientierung
wurden88 großeInformationstafelnauf-
gestelltundzahlreicheRastplätzegebaut,
so dassRadfahrenin dieserRegion mit

abwechslungsreicherLandschafteinech-
terGenussist.

In denletztenbeidenJahrenhatsichauch
dasAngebotan Kartenmaterialdeutlich
verbessert.AuchwennspezielleRadwan-
derkartenimmernocheineRaritätin Po-
len sind, gibt es inzwischeneinige Kar-
tenmit RadroutenundauchdieKartense-
rie vonPolskiePrzedsiebiorstwoWydaw-
nictw Kartogrim Maßstab1 : 75000(Ta-
try i Podhale)oder1 : 100 000 (Okolice
Kraków) ist zum Radfahrenideal geeig-
net.
NähereInformationenübergutesKarten-
materialund Literatur zum Radwandern
in Südpolenerteilt Ihnen gern die Fahr-
radbibliothekDresden.

Auf fast allen Nebenstraßengibt es we-
nig Autoverkehr, schöneschattigeAlleen
machendasRadfahrenzum Genußund
dieStraßenqualitätläßtauchnurseltenzu
Wünschenübrig.
Tückischkann es nur auf unbefestigten

Wald- und Feldwegen werden,die sich
zumindestbei Regenin übleschlammige
Pistenverwandelnundmit Gepäckkaum
zu befahrensind. Doch kann man dann
fastimmerauf asphaltierteNebenstraßen
ausweichen.Teilweiseradelt es sich so-
garaufdenFernverkehrsstraßenangeneh-
meralsaufNebenstraßen,weil dieseeine
1 - 2 m breiteRandspurhabenundAutos
ohneriskanteÜberholmanöver in ausrei-
chendemAbstandvorbeifahrenkönnen.
In Planungund teilweiseim Ausbaube-
finden sich bereitseinige neueRadrou-
ten, u.a. von Görlitz nach Wroclaw, so
dasssich schonin wenigenJahrenneu-
en reizvolle Radroutenin Polenanbieten
werden.
Wichtige Inf os:
SeparateFahrradwege sind Polen kaum
vorhanden.Hilfreich sind abermarkierte
RandspurenaufbreitenFernverkehrsstra-
ßenund bei neuenFußwegenin Dörfern
werdenteilweiseauchRadwegemit roten
Verbundpflastersteinengebaut.
Der in Polen übliche Führerscheinfür
Radfahrerist für AusländerkeinePflicht.
”Die Fahrradmitnahmein Bussenist oft
vomgutenWillen desPersonalsunddem
EntgegenkommendesRadfahrersabhän-
gig.” (LüderitzS. 162)Vorsichtist gebo-
ten bei allzu eifrigen Helfern (z. B. Ge-
päckträgerauf großenBahnhöfen),die
beim Umladendes Fahrradesoder Ge-
päcks unaufgeforderteihr Hilfe anbie-
tenoderzupackenunddannein kräftiges
”Trinkgeld” (biszu10DM!) verlangen.
GroßeBahnhöfehabenmeist Aufzüge,
mit denenmandasRadsamtGepäckbe-
quem zum anderenBahnsteigtranspor-
tieren kann (Wroclaw, Kraków Glowny,
Warschau).
Anschriften Polnisches Fremdenver-
kehrsamt,MarburgerStr. 1,10789Berlin,
Tel. 030/210092 - 0, FAX 21009214
Wydawnictwo Kartograficzne ”Com-
pass”, ul. J. Lea 23/3a, 30-052
Kraków, Tel./FAX 012/6324868,
e-mail gwcompass@poczta.onet.pl
www.compass.krakow.pl
DetaillierteRoutenvorschlägekönnenper
FAX oder e-mail abgerufenund zuge-
schicktwerden.AusführlicheInformatio-
nen gibt es beim Diavortrag ”Polen per
Rad” am12.3.2002in derFahrradbiblio-
thekDresden.

JohannesMeusel
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Termine/Impr essum/Techniktip

März

Freitag,01.

19.30 Uhr Umweltzentrum-
großerVersammlungsraum
DIA-Vortrag: Baltikum per
Rad

Sonntag,03.

9.00Uhr DresdenHbf, Schal-
terhalle
Radtour des Radfahrer- und
Wandervereins Dresden e.V.
zum Turmuhrenmuseum
Naunhof(ca.70km)
Zugfahrt bis Wurzen und ab
Oschatz

Mittwoch,06.
19.00Uhr Umweltzentrum
offenes Treffen der Orts-
gruppe

Mittwoch,06.
19.45 Uhr Bürgertreff
Leubnitz-Neuostra, Heyden-
reichweg 4
DIA-Vortrag: Portugal per
Rad

Dienstag,12.

19.45 Uhr Bürgertreff
Leubnitz-Neuostra, Heyden-
reichweg 4
DIA-Vortrag: Polen per Rad
(s.Seite3)

Mittwoch,13.
9.00Uhr VolkshausLaubegast
Senioren-Radeln:Winterrun-
de

Mittwoch,20.
19.00Uhr Umweltzentrum
Akti ventreffen

Dienstag,26.

19.45 Uhr Bürgertreff
Leubnitz-Neuostra, Heyden-
reichweg 4
DIA-Vortrag: Planung und
VorbereitungvonRadreisen

April

Mittwoch,03.

9.00Uhr VolkshausLaubegast
Senioren-Radeln:Saisoneröff-
nung - Entlangder linkselbi-
schenHöhen(ca.30km)

Mittwoch,03.

19.00Uhr Umweltzentrum
offenes Treffen der Orts-
gruppe

Sonntag,07.

10.00Uhr Umweltzentrum
Anradeln nach Radebeul
und Moritzb urg (ca. 40 km)
Tourenleiter: A. Kügler

Montag,08.

18.00Uhr Umweltzentrum
Abendradeln

Speiche

Informationendes Allgemeinen
DeutschenFahrrad-ClubsDres-
dene.V.
Anschrift:
UmweltzentrumDresden,
Schützengasse16, 01067 Dres-
den

Tel: 0351/4943321
Fax: 0351/4943400

Email: info@adfc-dresden.de
Homepage: http://www.adfc-
dresden.de

Redaktion:
AG Technik,Speiche& Design
verantwortlich i.S.d.P.G.: Falk
Mölle (fm)
Vertrieb: UteHultsch
Erscheinen:10maljährlich
Preis: im JahresaboEUR 5,50
incl. Zustellung
Bankverbindung:
Kto Nr. 343 051 659,Stadtspar-
kasse Dresden (BLZ 850 551
42),ADFC Dresden

Redaktionsschlußfür dienäch-
steAusgabe:jederdritte Freitag
im Monat
Artikel (im *.txt-Format) an
speiche@adfc-dresden.deoder
auf Diskette an die Geschäfts-
stelle.Die Redaktionbehältsich
KürzungenundÄnderungenvor.
Namentlich gezeichneteBeiträ-
ge geben nicht unbedingt die
Meinung der Redaktion wie-
der. NachdruckunterAngabeder
Quelleerwünscht.

Satz:LATEX 2�

Grafik: TheGimp

Die nächsteAusgabe erscheint
voraussichtlich am 29. März
2002

Geschäftsstelle:im Umweltzen-
trum (UWZ), Schützengasse16,
2. StockÖffnungszeiten:Mo 8-
10Uhr, Mi 15-19Uhr
Fahrradbibliothek: Bür-
gertreff Leubnitz-Neuostra
e.V., Heydenreichweg 4,
Tel./Fax 0351/4721920.Email:
mail@fahrradbibliothek.de,
http://www.fahrradbibliothek.de

Techniktip -
Federgabeln

... sind auf DresdnerHolperpfla-
ster die sinnvollste Investition,
wenn es darum geht, komforta-
bler vorwärtszu kommen.Trotz
riesiger Preisunterschiede,sehen
sie sich von außenalle sehrähn-
lich. Abgesehenvon Parallelo-
grammfedergabeln,funktionieren
sie alle nach dem gleichen ein-
fachenTeleskopprinzip. Die Fe-
derungwird durchein elastisches
Elementübernommen,dasin den
Rohrenuntergebrachtwird.
Prinzipiell kann man 3 Fede-
rungsmedienunterscheiden.Das
billigste, und dahervorrangig in
Einsteigergabeln verwendet, ist
ein Gummiklotz.Die Vorteilelie-
gen in der robusten Konstrukti-
on und dem geringenPreis.Lei-
dersetzensichsolcheElastomere
mit der Zeit, so dassmansie ei-
gentlichnacheinigerZeit austau-
schenmüsste.Zur Wartungemp-
fiehlt essichdieElastomereregel-
mäßigzu fetten,damit sie in den
Teleskoprohrengutgleiten.

.

Eine bessereFunktionkannman
von den auch vom Motorrad
bekanntenGabeln mit Stahlfe-
der erwarten. Diese sind we-
sentlich feinfühliger und haltba-
rer als Elastomere,jedoch auch
deutlich teurer. Da Stahlfedern
keine Eigendämpfungbesitzen,
müssensie mit einem Öldämp-
fer kombiniertwerden.Dieserist
auch die defektanfälligsteBau-
gruppe.WennausderFedergabel
Öl tropft, ist dasein Zeichenda-
für, dasderDämpferdefektist.
Die leichtesten Federgabeln
dämpfendie Fahrbahnstößemit
Hilfe von Luftpolstern.Um eine
ordentlicheFunktion zu ermög-
lichen, müssen in den kleinen
Luftkammer erhebliche Drücke
aufgebaut werden. Daher sind
bei dieser Art die Dichtungen
der Luftkammerndie schwächste
Stelleim Systemunderfordertein
häufigesNachpumpen(ca. alle 5
Tage)mit speziellePumpen.

Kurzpflege: an dieser Stelle sollten
sie regelmäßig etwas Fett oder Öl
auftragen.

Alle vorgestellten Systeme be-
nötigen regelmäßigePflege. Am
pflegeleichtestensind aberStahl-
federsysteme.Hier genügtes,ein-
malproWocheetwasSprühölauf
die DichtungzwischendenTele-
skoprohrenzugeben.Bewährthat
sichdabeianmeinemRadHanse-
line Sprühölmit Teflon.
Wer viel fährt, sollte jährlich
(oder öfter, je nachVorgabedes
Herstellers)die Dichtungen des
Dämpfersund der Teleskoproh-
re überprüfen.Doch dafür ist in
denmeistenFällenteuresSpezial-
werkzeugnotwendig.Überlassen
sie solcheArbeiten daher lieber
einenFachhändler.

(esjot)
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